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des Marktes Lauterhofen

mit Ehrungen
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich hoffe sehr, dass Sie eine schöne, stimmungsvolle und entschleunigte 
Weihnachtszeit und einen friedvollen Jahreswechsel im Kreise Ihrer Familien erleben 
konnten.
Inzwischen ist für viele wieder der normale  Arbeitsalltag eingekehrt.
So wird auch 2018 wieder ein arbeitsreiches Jahr mit zukunftsweisenden Projekten.
Starten wir also voller Elan in das noch junge Jahr, stellen wir uns den 
Herausforderungen und genießen wir gemeinsam die Erfolge. Lauterhofen soll auch 
in Zukunft eine starke Gemeinde sein!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2018!

Ihr Bürgermeister

Ludwig Lang
Erster Bürgermeister

Marktgemeinderat Lauterhofen Sitzungsplan 2018

An folgenden Tagen finden noch Sitzungen statt:

Donnerstag, 01. März ● Donnerstag, 05. April ● Donnerstag, 26. April ●  
Donnerstag, 24. Mai ● Donnerstag, 28. Juni ● Donnerstag, 26. Juli ●  

August - sitzungsfrei ● Donnerstag, 20. September ●  
Donnerstag, 25. Oktober ● Donnerstag, 22. November

Sitzungsbeginn in der Regel 19.00 Uhr im Rathaus Lauterhofen - Rathaussaal.
Die Sitzungstage werden 6 Tage vorher ortsüblich bekannt gemacht.

Wir bitten hier auf eventuell notwendige Änderungen bzw. zusätzlich notwendige Sitzungen zu achten!

Neujahrsempfang des Marktes Lauterhofen

In der Turnhalle der Grund- und Mittelschule Lauterhofen hat Bürgermeister Ludwig Lang zahlreiche Gäste zum vierten Neujahrsempfang der Markt-
gemeinde begrüßt und sich sehr zufrieden mit der Entwicklung Lauterhofens gezeigt. Landrat und Staatssekretär stimmten in die Lobeshymnen mit 
ein. Ein Kindergarten wird neu gebaut, die Mittelschule saniert und für ein offenes Ganztagsangebot umgebaut.
Nach der Begrüßung der Eingeladenen fand ein Gedenken an unsere im Jahr 2017 Verstorbenen Bürger, die Träger der Bürgermedaille des Marktes 
Lauterhofen waren, statt.
• Hr. Georg Deinhard und 
• Hr. Ludwig Schmer.
Dies und noch viel mehr berichtete der Bürgermeister Lauterhofens, Ludwig Lang. Trotz der Verstädterung wüssten viele Menschen den ländlichen 
Lebensraum zu schätzen, meinte das Gemeindeoberhaupt und verwies auf die hohe Nachfrage nach Bauplätzen. Deshalb habe der Markt jüngst das 
neue Baugebiet „Kapellenäcker“ mit bis zu 35 Parzellen ausgewiesen. Von dort aus seien Schule und Kindergärten fußläufig erreichbar. Barrierefrei 
umgestaltet Außerdem soll der Regens-Wagner-Park barrierefrei umgestaltet werden, um eine Begegnungsstätte für Menschen aller Altersklassen 
und mit/ ohne Behinderung zu schaffen. Auch die Sanierung der alten Mälze habe sich die Marktgemeinde vorgenommen. Lang sieht hierbei „großes 
Potenzial“ im Hinblick auf die 2025 anstehende 1300-Jahrfeier des Marktes. Mehr Vorteile als Nachteile sieht der Bürgermeister im Zuzug von Men-
schen aus anderen Ländern. Ludwig Lang betonte, es freue ihn persönlich sehr, zu sehen, dass Integration in Lauterhofen so gut funktioniere. Dies 
sei ein „positives Zeichen“. Gutes Plus an Steuereinnahmen „Sehr zufrieden“ sei der Rathaus-Chef mit der finanziellen Situation des Marktes: Lang 
sprach von einem „guten Plus“ an Steuereinnahmen – das sei den erfolgreichen Unternehmern, deren Mitarbeitern sowie den Zuschüssen staatlicher 
Behörden zu diversen Projekten zu verdanken.
Staatssekretär Albert Füracker, der ebenfalls zu Gast war, lobte später in seinem Grußwort die hiesige Wirtschaft ebenfalls: Die Firmen könnten eine 
„starke Prosperität vorweisen“, das freue ihn. Er dankte daraufhin allen, die in die Unternehmen investieren, aber auch den Bauern und den Arbeit-
nehmern. „Ehrenamt ist unverzichtbar“
Ein Lob richtete Bürgermeister Ludwig Lang in seiner Rede auch an die vielen Menschen, die sich ehrenamtlich für das Wohl anderer einsetzten, ein 
„unverzichtbarer Bestandteil unserer Marktgemeinde“. Darauf sei er stolz.
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Auszug aus der Rede von BGM Lang:
Ein Jahreswechsel gibt immer einen guten Anlass, um zurückzublicken, auf das was war und um gleichzeitig nach vorne in die Zukunft zu schauen.
Hätte nicht jeder von uns gerne manchmal eine Glaskugel, um zu sehen, was die Zukunft noch alles für uns bereithält? Ob mit oder ohne Glaskugel: 
die Zukunft bleibt ungewiss, bis sie zu unserer Gegenwart wird.
Vor einigen Wochen war ich zu einer Veranstaltung im Landratsamt Neumarkt eingeladen: MINTregion Neumarkt. Unter der Abkürzung MINT-versteht 
man die Fächer (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik).
Dort hielt der Zukunftsforscher Dr. Ulrich Eberl einen sehr interessanten Vortrag über Zukunftstrends. Dr. Eberl erforscht, wie sich unsere Welt bis 
zum Jahr 2050 entwickeln wird.
Ich folgte dem Vortrag mit gemischten Gefühlen. Einerseits war ich fasziniert davon, was in Zukunft alles möglich sein wird. Gleichzeitig war ich auch 
überrascht davon, wie drastisch und wie schnell sich unsere Welt verändert.
Allerdings denke ich, dass bei einem Blick in die Zukunft Angst der falsche Ansatz ist.
Wir sollten uns vor Fortschritt nicht fürchten, sondern diesen für uns nutzen!
Technische Entwicklungen beispielsweise können unseren Alltag schon heute deutlich erleichtern.
Jedoch sollte auch ein kritischer Gedanke ab und zu erlaubt sein.
Ethik und ein moralisches Gewissen sind immerhin diejenigen Fähigkeiten, die wohl den Menschen vorbehalten bleiben.
Vielleicht müssen Menschen an bestimmten Stellen den technischen Möglichkeiten auch einmal Grenzen setzen.
Wer sich seriös mit der Zukunft bis zum Jahr 2050 auseinandersetzt, darf sich laut Dr. Eberl nicht von kurzfristigen Hypes oder schnelllebigen Moden 
beirren lassen. Viel wichtiger sind die weltweit gültigen, langfristigen Trends. Dazu gehören:
Ô	 Demografische	Entwicklungen
Ô Die Verstädterung
Ô Die Globalisierung
Ô Der Ressourcen- und Energieverbrauch
Ô Und nicht zu vergessen die Informations- und Kommunikationstechnik, die alle Lebensbereiche durchdringt.
Wenn man diese Zukunftstrends auf die Marktgemeinde Lauterhofen bezieht, kann man auch hier schon jetzt einige dieser Trends erkennen. 
Wir als Marktgemeinde arbeiten stetig daran, unsere Heimat entsprechend dieser Trends weiterzuentwickeln.
Ô	 Die	demografische	Veränderung	macht	sich	auch	in	Lauterhofen	bemerkbar.	Deshalb	arbeitet	der	Arbeitskreis	Senioren	an	unterschiedlichen	

Lösungen	um	ein	Betreuungs-	und	Pflegeangebot	für	ältere	Menschen	bieten	zu	können.	
Trotzdem werden auch Kinder und Jugendliche nicht vergessen: 2018 startet voraussichtlich der Kindergartenneubau, um die Betreuung von 
Kindern auf höchstem Niveau gewährleisten zu können. Außerdem wird die Mittelschule saniert und umgebaut, um ein offenes Ganztagesan-
gebot anbieten zu können.

Ô Bezüglich der Verstädterung könnte man meinen, dass dieses Thema Lauterhofen nicht betrifft, da erfreulicherweise die Nachfrage nach 
Wohnraum und Bauplätzen in unserem Markt steigt. Anscheinend wissen trotz des Trends der Verstädterung viele Menschen die hohe Le-
bensqualität in ländlichen Gegenden zu schätzen.
Die Gemeinde Lauterhofen bemüht sich sehr, der hohen Nachfrage nach Wohnraum und Bauplätzen gerecht zu werden. 2017 wurde der 
Bebauungsplan – zu den Kapellenäckern -  erarbeitet und aktuell wird er ausgelegt und die Erschließungsarbeiten für ca. 35 Parzellen können 
hoffentlich bald starten.
Besonders für junge Familien bietet die Lage des neuen Baugebiets viele Vorteile. So sind beispielsweise Kindergärten, Grundschule und 
Mittelschule	fußläufig	erreichbar.	Und	auch	Sport-	und	Freizeitmöglichkeiten	befinden	sich	in	direkter	Nähe.
Um Lauterhofen als qualitativen Lebensstandort noch weiter zu stärken, wird weiterhin konsequent am integrierten Stadtentwicklungskonzept 
Lauterhofen (kurz: ISEK) gearbeitet. 
Themenbereiche sind u.a. die soziale, kulturelle und technische Infrastruktur, Wohnraum und Wohnraumumfeld, alles was Lauterhofen leben-
dig macht.
Das Projekt wurde bereits 2011 gestartet, und eine Sanierungssatzung für das Sanierungsgebiet Lauterhofen  - Altort beschlossen.
Für das Jahr 2018 soll im Rahmen dessen unter anderem damit begonnen werden, den Regens Wagner-Park barrierefrei zu gestalten. Ziel 
ist es, einen Begegnungsort für alle Menschen zu schaffen. Unabhängig von Alter oder Behinderung. Bei der Planung wird der Gedanke des 
umfassenden Inklusionsbegriffes zugrunde gelegt. 
Ein weiteres Beispiel des ISEK, mit dem 2018 begonnen wird, ist die Sanierung des Denkmales der „alten Mälze“. Ein Projekt, das vor allem 
im Hinblick auf die im Jahr 2025 anstehende 1300 Jahr-Feier Lauterhofens großes Potential hat.

Ô Auch der Trend der steigenden Globalisierung ist in unserem Ort schon zu sehen. Auch dieser Trend hat natürlich Vor- und Nachteile. Für 
Lauterhofen kann ich sagen, dass die Vorteile deutlich überwiegen. So kann zu einem gewissen Grad dem Fachkräftemangel entgegenwirkt 
werden. Es arbeiten bereits viele Leute aus unterschiedlichen Ländern bei örtlichen Firmen.
Aktuell leben in Lauterhofen auch Flüchtlinge aus Afghanistan, der Ukraine, Iran, Irak und Syrien.
Auch so äußert sich Globalisierung. 
Es freut mich persönlich sehr, dass die Integration der Flüchtlinge hier so gut funktioniert. Einige haben bereits Arbeitsstellen gefunden. Und 
die Kinder aus Syrien haben mir bereits persönlich bestätigt, dass es ihnen in der Schule und in Lauterhofen gut gefällt.
Ich denke Lauterhofen ist als positives Beispiel zu sehen. Es zeigt, wie erfolgreiche Integration funktionieren kann und wie wertvoll die Unter-
stützung	von	ehrenamtlichen	Einheimischen	bei	dem	Zurechtfinden	in	der	neuen	Heimat	ist.	Vielen	Dank	an	alle	die	uns	dabei	unterstützen.

Ô In Zukunft muss Nachhaltigkeit zum Leitmotiv unseres Handelns werden. Denn wenn die Menschheit so weitermacht wie bisher, bräuchten wir 
bis 2050 drei Erden, um unseren Rohstoff- und Energieverbrauch zu decken, laut Dr. Eberl.
In Lauterhofen versuchen wir, mit gutem Beispiel voran  zu gehen und arbeiten u.a. mit der Ostbayerischen Hochschule zusammen um Ener-
gieeinsparungen zu erschließen.
Auch das wichtige Gut Wasser versuchen wir zu schützen, durch die Ausweisung eines Wasserschutzgebietes und dem Bau eines Aktivkoh-
lefilters.	Dazu	hat	der	Wasserzweckverband	die	Aktivitäten	gestartet.

Ô Der fünfte Trend, der unsere Welt drastisch verändern wird, lässt sich unter dem Begriff der Digitalisierung zusammenfassen. Bisher waren 
Menschen in ländlichen Regionen diesbezüglich etwas benachteiligt. 
Der Breitbandausbau soll hier Abhilfe schaffen! Wir investieren 2018 nochmals weitere 1,1 Millionen Euro, um die noch bestehenden weißen 
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Bekanntmachungshinweise

Bau- und Investitionsplanungen – 
Wichtiges aus dem Marktgemeinderat

In diesem Abschnitt möchten wir Sie über geplante Bau- und Investitions-
planungen und Wichtiges aus dem Marktrat informieren:

Laufende Projekte 2018:

Dorferneuerung Trautmannshofen
Der Umbau und Sanierung des „Alten Schulhauses“ zum Dorfgemein-
schaftshaus ist fast abgeschlossen. Die Sanierung des Betzenriedwegs, der 
Pilgerrastplatz und die Gestaltung des „Hüllangers „ sind für 2018 geplant. 
Anfang Februar ist ein weiteres Treffen mit dem Planungsbüro geplant.

Bau des neuen Bauhofes in der Industriestraße
Der Bauhof ist winterdicht. Die Innenarbeiten sind gestartet und können 
damit in der Winterzeit  weitergeführt werden. Die Planungen für den Au-
ßenbereich wurden vergeben. 

Sanierung Mittelschule und kleine Turnhalle/ 
Vorgehensweise im VgV-Verfahren – Beschluss

Der Bauantrag wurde vom Marktrat am 18.01.2018 behandelt und das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Neubau eines Kindergartens:
In der Nähe des Kindergartens St. Gabriel entsteht  als Ersatz für den 
kirchlichen Kindergarten Maria Goretti, ein Neubau. Die Kindergartenlei-
tung von Maria Goretti wurde in die Planung mit einbezogen. Das Büro 
Atelier 13 aus Hersbruck erstellt die Planungen. Die Pläne müssen An-
fang 2018 bei der Regierung der OPf. eingereicht werden.

Arbeitskreis –Begleitetes  Wohnen zu Hause.
Der AK sucht weiterhin nach Investoren und Plätzen für ein Seniorenheim.

Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept (ISEK)
Die Sanierungssatzung für das „Sanierungsgebiet Lauterhofen-Altort“ ist 
beschlossen. Das ISEK (Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept) 
wurde in der Sondersitzung am 29.06.2017 vom Marktrat beschlossen.
Jeder der sich interessiert und mitmachen möchte kann sich gerne in der 
Marktverwaltung melden.

Projekt: Alte Mälze 

Die Sanierungsmaßnahme wird von der Regierung der Oberpfalz und 
dem Denkmalamt unterstützt und gefördert 
Die alte Mälzerei soll sich zukünftig als offenes Haus für das gesell-
schaftliche Leben in und um Lauterhofen für alle Interessen zeigen. 

Flecken im Marktgebiet zu beseitigen. Das Thema ist erst beendet, wenn alle Häuser mit Glasfaseranschlüssen versorgt sind bzw. die neueste 
Funktechnik gut ausgebaut ist. 
Niemand soll im ländlichen Raum fürchten müssen, dass er durch die Digitalisierung abgehängt wird.

Ähnlich lobende Worte hatte anschließend auch Landrat Willibald Gailler parat: Er lobte das „hohe soziale Potenzial“ in der Gemeinde, verwies auf 
die Regens Wagner Stiftung sowie das Haus am Habsberg als „wichtige soziale beziehungsweise Umwelt-Einrichtung“. Weiterhin der Nachhaltigkeit 
imSinne des Wasserschutzes habe sich laut Ludwig Lang der Wasserzweckverband verschrieben – mit Energieeinsparungen, der Ausweisung eines 
Wasserschutzgebietes und dem Bau einer Aktivkohlefilteranlage.
In puncto Digitalisierung seien die Menschen im ländlichen Raum bislang benachteiligt gewesen, monierte Ludwig Lang in seiner Rede. Die Marktge-
meinde investiere deshalb heuer weitere 1,1 Millionen Euro, „um noch bestehende weiße Flecken zu beseitigen“.
Erst wenn sämtliche Häuser ans Glasfasernetz angeschlossen seien, sei das Thema für ihn erledigt, so Lang. Füracker unterstützt Im Anschluss 
dankte der Staatssekretär Albert Füracker all jenen Menschen, die politische Verantwortung übernehmen. Zugleich sicherte er den hiesigen Firmen 
seine Unterstützung zu, damit Lauterhofen auch in Zukunft ein guter Standort bleibe. Nicht zuletzt hierfür setze er auf die Entscheidungsfreiheit der 
Kommunen vor Ort, einen sorgsamen Umgang mit der Heimat, aber auch der Weiterentwicklung der Infrastruktur.“
Danach stellte Landrat Willibald Gailler Lauterhofen ein gutes Zeugnis aus – für dessen Kommunalpolitik sowie für die gute wirtschaftliche und soziale 
Entwicklung, wie er betonte.
Ehrungen
Maria und Georg Rammelmeier, Wirtsleute des Kulturstadels in Lauterhofen, wurden ausgezeichnet für ihren Einsatz für das kulturelle Leben in der 
Gemeinde, sowohl im Hinblick auf Veranstaltungen als auch auf „kulinarische Erlebnisse, die zur Attraktivität unserer Gemeinde beitragen“, so Lang.
Ein großes Dankeschön richtete der Bürgermeister auch an die Wahlhelfer, die seit der Gebietsreform 1978 mehr als 16 Mal bei Wahlen und Abstim-
mungen ehrenamtlich im Einsatz waren: Helmut Benzinger, Albert Geitner, Peter Braun, Josef Fürst, Josef Haider, Peter Schriml, Alfons Wagner, 
Ludwig Lang, Gerhard Schaller, Rainer Christophel und Xaver Lang, Josef Märtl, Josef Seitz, Johann Strobl und Karl Seitz.
Erst 1990 sei diese „Männerdomäne“ durchbrochen und auch zwei Frauen als Wahlhelfer berufen worden: Pauline Spies, die 13 Mal dabei war, und 
Renate Meier (zwölf Mal). Dieses Engagement sei trotz der Verpflichtung, sich als Wahlhelfer zur Verfügung zu stellen, in der heutigen Zeit keine 
Selbstverständlichkeit, lobte Lang.

Nachruf
Am 06. Dezember 2017 verstarb 

Frau Hannelore Neumeier
Frau Neumeier war vom 1. Mai 1972 bis zum 31. Oktober 1985 als Reinigungskraft in der Volksschule Lauterhofen und vom 18. April 2007 bis 
zum 31. Mai 2009 als Krankheitsvertretung für die Reinigungskraft im Rathaus Lauterhofen beschäftigt.

Der Markt Lauterhofen und die Leitung der Schule Lauterhofen würdigen ihre zuverlässige Mitarbeit und werden ihr stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Der Familie der Verstorbenen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

 Markt Lauterhofen Grundschule und Mittelschule Lauterhofen
 Ludwig Lang Bernhard Dürr
 Erster Bürgermeister Rektor
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Heilpraktikerin
Gesundheitstrainerin ( BGKV )

Beckenbodenkursleiterin ( DTB )

Renate Fruth 
Wirbelsäulen- und Gelenktherapie

-  Dorn / Breuß, DorSana®

-  Osteopatische Techniken
-  Osteopathie für Säuglinge
-  CranioSacrale Osteopathie

Klassische Homöopathie
Psychologische Beratung

-  Coaching, Mediation, Supervision

Praxis: Höhendorn 12, 92283 Lauterhofen
0179 / 9 13 77 13  Termine nach Vereinbarung

www.geitner-gala-bau.de

täglich frisches aus der heißen Theke
 • Schnitzel • Grillhals • Fleischküchle
 • Leberkäs • Grillbauch • Gekochter Bauch
 • Rippchen • Cordon bleu • Hähnchenschlegel
 • Schaschlik • Bratwürstchen

Bei uns wird noch selbst geschlachtet
und die Wurst täglich frisch produziert.

Öffnungszeiten:
 Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag durchgehend von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 Mittwoch- und Samstag von 7.00 Uhr bis 12.15 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Metzgerei FeiglQ
ualität und Frische aus Meisterh

and

Fleisch- und Wurstspezialitäten
Lauterachstraße 67
92283 Lauterhofen
Tel.: 09186 - 5 21

metzgereifeigl@t-online.de

www.metzgereifeigl.de

Wir suchen  Elektroniker m/w
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik
gerne mit Berufserfahrung

Ihre Aufgaben:  - Wohn- und Gebäudeinstallation  
  elektrotechnischer Anlagen
 -  Wartung und Instandhaltung  
  von Maschinen
 -  Montage und Kundendienst von  
  Photovoltaikanlagen
 -  Wartung und Instandhaltung von  
  Windkraftanlagen

Ihr Profil: -  abgeschlossene Berufsausbildung  
  zum/zur Elektroniker/in Fachrichtung  
  Energie und Gebäudetechnik
 - freundliches und gepflegtes Auftreten
 -  selbständiges Arbeiten
 -  flexibel
 -  Führerschein Klasse B

Bei Bedarf kann ein Firmenfahrzeug gestellt werden.

Michael Lehmeier - Postgasse 2a - 92283 Lauterhofen
 Tel. 0175 2059581 - www.lehmeier-zimmerei.de

Mit bester  
Handwerksqualität!
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Abbruch eines Gebäudes - Alte Sulzbacher Straße 9
Die Abbrucharbeiten sollen ab 1.2.2018 starten. Es kommt zu  
Straßensperrungen. Wir bitten Sie um Verständnis!

Regens Wagner Park
Gemeinsam mit Regens Wagner soll der Park weiter im Jahr 2018 opti-
miert werden. Themen sind die Neugestaltung des Weihers, Errichtung 
einer Kneipp-Anlage und der barrierefreie Ausbau der Wege im Park. 
Weitere Gespräche mit dem ausgewähltem Architekturbüro Garnhartner  
fanden im Dezember 2017 statt mit Vertretern von Regens Wagner und 
der Verwaltung.

Breitbandförderung
Es werden 16 Lose gebildet für den gesamten Marktbereich. Die erste 
Trassen-Begehung in Brunn bis Schlögelsmühle fand im Januar 2018 statt. 
Laut Vertrag müssen bis Ende 2018 alle Anschlüsse fertiggestellt sein.

Neues Baugebiet „Kapellenäcker“ in Lauterhofen
Ziel ist es, ein Baugebiet für Bauwerber zu schaffen, um den kurz-/
mittelfristigen Bedarf decken zu können. Der Bebauungsplan wird ab 
22.01.2018 für 4 Wochen ausgelegt.

Verwaltung geschlossen

Am Faschingsdienstag, 13. Februar 2018, bleibt die
Marktverwaltung ganztägig geschlossen!

Straßensperrung

Die Alte Sulzbacher Straße sowie die Ortsstraßen  
Geißäcker und Dr.-Prechtl-Steig werden wegen Abbruch  
des Gebäudes Alte Sulzbacher Straße 9 in diesem Bereich 
im Zeitraum 01.-22.02.18 für sechs Tage für den Verkehr  
gesperrt. Eine Umleitung wird eingerichtet.

Neue Mitarbeiter in der Marktverwaltung

Bereits seit 01. Oktober 2017 ist Christian Heldmann in der Gemeinde-
verwaltung Lauterhofen tätig.
Vor diesem Zeitpunkt erwarb der 23-Jährige die Mittlere Reife an der 
Knabenrealschule in Neumarkt und absolvierte im Anschluss eine Ausbil-
dung zum Bankkaufmann.

Seit 01. Januar 2018 ist Bianca Öchsl im Einwohnermeldeamt des Mark-
tes Lauterhofen angestellt.
Zuvor absolvierte sie die Mittlere Reife an der Mädchenrealschule in 
Neumarkt sowie eine dreijährige Ausbildung zur Industriekauffrau.  
Anschließend wechselte die 22-jährige nach zweijähriger Berufserfah-
rung nun nach Lauterhofen.

Neue Betriebsleitung der 
Abwasserbehandlungsanlagen

Seit September 2017 ist Herr Simon Fromm Betriebsleiter der Kläranla-
ge Lauterhofen und Traunfeld und zuständig für das gesamte 70 km lange 
Kanalnetz incl. Pumpstationen 
Im April 2017 war das Ausbildungsende zum Abwassermeister. Die Aus-
bildung dauerte ca. zwei Jahre. Herr Fromm wurde mit dem Bayrischen 
Meisterpreis der Staatsregierung ausgezeichnet.
Sein Vorgänger, Herr Max Breunig, ist seit Oktober 2017 in der Freistel-
lungsphase der Altersteilzeit.
Herr Fromm erhielt den Meisterpreis, weil er bei ca. 100 Prüfungsteil-
nehmern unter die 10 Besten von allen Umweltschutzmeistern in Bayern 
gekommen ist.
Der Begriff Umweltschutzmeister beinhaltet Abwasser-, Wasser-, Rohr-
kanal- und Abfallkreislaufwirtschaftsmeister.
Bürgermeister Lang gratulierte Herrn Fromm zu dieser hervorragenden 
beruflichen Auszeichnung.
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Hans Herteis
Neumarkter Straße 9 • 92283 Lauterhofen

Tel. 09186/273 • Fax 09186/705
eMail: schreinerei.herteis@yahoo.de

Holz- und Kunststoffenster
Innenausbau

Gut für´s Klima – Gut für Sie!
Holz-Alu-Fenster
● Fenster IV 78 mit 3fach Glas
 Glasaufbau 4-18-4-18-4   UG: 0,5   UW: 1,0

● Sehr gute Wärmedämmung durch 
thermische Pro ltrennung

● 3 umlaufende Dichtungen mit Alu-
wetterschenkel

● keine Beschädigung der Aluschale 
beim Betreten

● Passiv - Qualität

NEU: CNC-Bearbeitung

Hotel-Gasthof am Platzl

Knör
Hauptstraße 4  •  92348 Berg
Telefon: (09189) 44 17-0
Telefax: (09189) 44 17-75
e-mail: reservierung@hotel-knoer.de
www.hotel-knoer.de

• 29 modern eingerichtete 
Zimmer mit 60 Betten

• alle Zimmer mit SAT-TV/
Radio, Bad oder Dusche/WC

• Zimmer mit WLAN
• 2 Multimedia-Konferenzräume 

mit modernster Technik
• Festräume für bis zu 220 

Personen

Der Hochzeitsspezialist

Freitags „All you can eat“ mit Ripperl und Hax´n, 
Klöß, Kartoffel- und Krautsalat 

Sonn- und Feiertags Wohlfühl - Atmosphäre 
bei Mittags- und Abendtisch

Ständig abwechselnde Schmankerl

Sorgenfrei leben im Alter 
in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 

Neumarkter Straße
! Gegen alle Gerüchte !

Wir sind weiterhin für Sie da !
Schuh Wellan Fußpflege Daniela Wellan

Friseur Meier die Blumenkiste Hofmann
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Neue Feldgeschworene

Im Dezember 2017 wurden Herr Josef Kuhn und sein Sohn Alexander 
Kuhn aus Deinschwang als Nachfolger von Georg Deinhard von Bürger-
meister Lang als neue Feldgeschworene bestellt.

Grundschule und Mittelschule Lauterhofen

SCHULANMELDUNG
An der Grundschule Lauterhofen findet 
die Schulanmeldung für das Schuljahr 
2018/19 am Mittwoch, 18.04.2018, in der Zeit von 12:00 Uhr bis 15:00 
Uhr statt. Die Kinder sind  persönlich vorzustellen. Die Angaben für die 
Anmeldung müssen durch Vorlage einer Geburtsurkunde oder des Fami-
lienstammbuches belegt werden. Falls der Einschreibetermin nicht wahr-
genommen werden kann, ist die Schulleitung rechtzeitig zu informieren. 
Anmeldepflicht besteht für die Erziehungsberechtigten für
- jedes Kind, das bis zum 30. September 2018 mindestens 6 Jahre alt wird.
- jedes im Vorjahr zurückgestellte Kind (Zurückstellungsbescheid  
 vorlegen).
- jedes Kind, das vorzeitig eingeschult werden soll.
- jedes Kind, für das ein Gastschulantrag an einer anderen Schule  
 gestellt werden soll.
Der Elternabend zur Einschulung findet am 14.03.2018 um 19:00 Uhr in 
der Grundschule Lauterhofen statt.

Weitere Informationen des 
Marktes Lauterhofen

Neues von der Meldebehörde

 

 

  
 

  

 

 

 
 

 

, 

Einwohnerbewegung 01.11.2017 bis 31.12.2017
Bewegungsart Einwohner Einwohner Einwohner
 gesamt männlich weiblich   
Einwohner am 31.10.17 
mit Hauptwohnung gemeldet .. 3715 ..................1907 ............... 1808
Geburten ....................................... 4 ........................3 ......................1
Sterbefälle .....................................-6 ...................... -2 ....................-4
Zuzüge .......................................... 27 ......................13 ....................14
Wegzüge ......................................-19 .................... -10 ...................-9
Êinwohner am 31.12.17 
mit Hauptwohnung gemeldet .. 3721 ..................1911 ................1810

Meldeamt Lauterhofen – Statistik 2017
Anmeldungen  .......................................155 ......... (2016 – 165)
Umzüge ...................................................51 ......... (2016 - 51)
Abmeldungen ........................................162 ......... (2016 – 148)
Geburten ...............................................   31 ......... (2016 – 39)
Eheschließungen ....................................29 ......... (2016 – 33)
Sterbefälle ...............................................42 ......... (2016 – 34)

Davon wurden beurkundet beim 
Standesamt Lauterhofen 
Geburten ...................................................1 ......... (2016 – 1)
Eheschließungen ....................................20 ......... (2016 – 24)

nur in der gedruckten 
Version vorhanden
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Sterbefälle ...............................................15 ......... (2016 – 15)
Sonstige Beurkundungen ........................12 ......... (2016 - 15)
(Kirchenaustritte, Vaterschaftsanerkennungen,
Namenserteilungen, Ehefähigkeitszeugnisse, etc.)

Ausweisanträge 2017
Personalausweise ................................. 310 ......... (2016 – 330)
Reisepässe............................................ 114 ......... (2016 – 106)
Vorläufige Personalausweise ..................32 ......... (2016 – 44)
Kinderreisepässe ....................................58 ......... (2016 – 44)

Personalausweis / Reisepass 
Der Gesetzgeber schreibt in § 1 Passgesetz vor, dass sich jeder Deut-
sche i. S. des Art. 116 Abs. 1 Grundgesetz ab Vollendung des 16. Le-
bensjahres ausweisen muss. Die Ausweispflicht gilt als erfüllt, wenn man 
im Besitz eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses ist.

Es wird auf folgendes hingewiesen:
• Jeder Antragsteller eines Personalausweises oder Reisepasses 

muss persönlich bei der Marktverwaltung den Antrag unterschreiben.
• Die Gebühren für Ausweise/Pässe sind bei der Antragstellung 

fällig.
• Ein biometrisches Lichtbild neueren Datums (Bilder, die älter als 

ein Jahr sind, werden zurückgewiesen) ist bei der Antragstellung vor-
zulegen.

• Bei Kinderreisepässen ist für Kinder (von Geburt bis zum 12. Le-
bensjahr) grundsätzlich ein biometrisches Lichtbild erforderlich; au-
ßerdem muss das Kind bei der Antragstellung mit den Sorgeberech-
tigten erscheinen

Nach dem Passgesetz werden abgelaufene Ausweisdokumente einge-
zogen. Personalausweise sind aufgrund des personalisierten Chips in 
jedem Fall abzugeben. Reisepässe können ungültig gemacht werden.
Bitte beantragen sie die neuen Ausweise rechtzeitig, da diese von der 
Bundesdruckerei in Berlin hergestellt werden und die Ausstellung einige 
Zeit in Anspruch nimmt.
Unverbindliche Informationen über die Einreisebestimmungen anderer 
Länder sind unter www.auswaertiges-amt.de unter der Rubrik „Länder- 
und Reiseinformationen“ abrufbar. 
Verbindliche Auskünfte erhalten sie jedoch nur von den Botschaften der 
jeweiligen Länder.

Neues vom Fundamt
Beim Fundamt liegen folgende Fundsachen zur Abholung bereit:   

• Kolping-Anstecknadel
• Rosenkranz

Abfallwirtschaft

Alle Jahre wieder, Winterprobleme bei der Müllabfuhr

Während Kinder sich über die weiße Pracht freuen, stellt der Schnee für 
die Müllabfuhr immer eine besondere Herausforderung dar.
Das Team der Abfallwirtschaft im Landratsamt bittet die Bevölkerung um 
Verständnis dafür, dass es in der weißen Jahreszeit bei der Abfallentsor-
gung witterungsbedingt zu Verspätungen oder „Ausfällen“ kommen kann. 
Dadurch kann es passieren, dass Restmülltonnen, Papiertonnen oder 
Gelbe Säcke nicht in gewohnt zuverlässiger Weise geleert oder abgeholt 
werden können. Manchmal verhindern es die Schneedecke oder Verei-
sungen, mit dem Lkw steile und enge Straßen hinaufzufahren. Was mit 
einem normalen Pkw oft noch unproblematisch erscheint, ist für einen 
schweren Lkw schon ein zu großes Sicherheitsrisiko. Auch Schneeberge 
am Straßenrand behindern die Müllwerker bei der Arbeit. 
Bringen Sie Ihre Mülltonnen und / oder Wertstoffsäcke an die nächs-
te Straße, die schnee- und eisfrei und gut befahrbar ist. Noch ein be-
sonderer Hinweis für Anfallstellen, bei denen 1100 Liter Restmüll- oder  
Papiercontainer genutzt werden: Räumen Sie unbedingt eine Schneise in 
die Schneehaufen am Straßenrand, damit die Müllwerker die Container 
erreichen und zum Müllfahrzeug ziehen können. Tonnen oder Container, 

die hinter Schneewällen stehen, können nur unter größten Schwierigkei-
ten oder manchmal auch gar nicht geleert werden.
Sollte ausnahmsweise keine Abholung erfolgen, müssen Tonnen und 
Säcke wieder hereingeholt werden. In Wohnbereichen, die vom Müllfahr-
zeug nicht angefahren werden konnten, werden die Abfälle bzw. Wertstof-
fe nach individueller Absprache beim jeweils nächsten Abfuhrtermin als 
„Beistellungen“ mitgenommen. 
Ein weiteres Winterproblem sind eingefrorene Restmülltonnen oder Bio-
tonnen, die sich nicht vollständig entleeren lassen. 
Bitte geben Sie gerade im Winter keine feuchten Abfälle direkt in die Rest-
mülltonnen. Windeln oder andere feuchte Abfälle können in Zeitungspa-
pier gewickelt werden, oder aber in Plastiktüten (Einkaufstüte, Müllbeutel) 
gegeben werden um ein Festfrieren zu vermeiden. Bei der Biotonne kön-
nen Sie Ihre Abfälle ebenfalls in Küchenkrepp oder normales Zeitungspa-
pier einwickeln um ein Festfrieren zu vermeiden. Wenn Sie am Abfuhrtag 
die Abfälle in den Tonnen mit einem Stock oder Spaten etwas lockern, 
erleichtert dies ebenfalls die Leerung.
Wenn Ihre Tonnen geleert sind, müssen sie unverzüglich wieder von den 
Straßen entfernt werden. Das ist übrigens auch in der Abfallwirtschafts-
satzung des Landkreises so geregelt und gerade im Winter besonders 
wichtig. Sollten Sie selbst dazu nicht in der Lage sein, weil Sie berufstätig 
sind, bitten Sie Ihre Nachbarn um diesen kleinen Gefallen. 
Bitte stellen Sie die Müllgefäße am Abfuhrtag immer um 06.00 Uhr früh 
zur Leerung bereit.
Weitere Informationen zur Abfallwirtschaft erhalten Sie beim Team der 
Abfallwirtschaft im Landratsamt unter Telefon 09181/ 470 -209, -211, -239.

Sprechtage und Beratungen

Beratungstage der Bundeswehr im 
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. im Jahr 2018

Karriereberatung/Wehrdienstberatung der Bundeswehr über
• Soldat auf Zeit (Berufsausbildung, berufsnahe Verwendung oder Studium)
• Soldat im freiwilligen Wehrdienst

Nächste Termine: 
Donnerstag, 08.02. ● 22.02. ● 08.03. ● 22.03. ● 05.04.
von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Zimmer 
Nr. B 271.
Terminvereinbarung unter Tel. (0941) 7 85 20-376  oder (0941) 7 85 20-
379, am Beratungstag 0151-14 85 55 14.

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern- Familie und Soziales, Region 

Oberpfalz - Versorgungsamtes Regensburg 
beim Gesundheitsamt Neumarkt

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales, Region Oberpfalz, bietet Au-
ßensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt mit dem Ziel einer zeit-
gerechten und bürgernahen Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamtes:

• Betreuung junger Familien (Elterngeld und Bayerisches Landeser-
ziehungsgeld)

• Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht
Die Sprechtage finden jeweils in der Zeit von 13.00 - 15.30 Uhr in der 
Regel an jedem 3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, 
Dr.-Grundler-Straße 1, statt.
Nächste Termine: 
Dienstag, 20. Februar 2018 ● Dienstag, 20. März 2018.

Gesundheitsregion-Neumarkt

Sie suchen einen Arzt?
Sie suchen eine Beratungsstelle?
Eine Selbsthilfegruppe?
Hier finden Sie alles rund um Ihre Gesundheit:
www.gesundheitsregion-neumarkt.de
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Deutsche Rentenversicherung

Auskunft und Beratung im Landratsamt Neumarkt: 
Terminvereinbarung über kostenfreie Telefonnummer 0800-6 78 91 00.
(Versicherungsunterlagen und Personalausweis/Reisepass mitbringen!)

Begleitetes Wohnen zu Hause

Ab Januar 2018 finden Sprechstunden immer jeden 
ersten und dritten Donnerstag im Monat von 16.00 
bis 18.00 Uhr im Rathaus statt
Termine für das erste Quartal:
01.,15. Febr. • 01.,15. Mär. • 05.,19. Apr.
Eingang: Rathaussaal
Tel: (09186) 93 10-0
e-mail:  begleitetes-wohnen@lauterhofen.de
Internet: www.lauterhofen.de

Regens Wagner Offene Hilfen

Für Menschen mit Behinderung und 
Angehörige
Der Dienst Offene Hilfen von Regens Wagner bietet Unterstützung an 
für Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung und 
ihre Angehörigen. Unsere Mitarbeiter beraten fachlich kompetent und 
nehmen sich Zeit für Ihre Anliegen und Fragen. Auf Wunsch kommen wir 
auch zu Ihnen nach Hause.
Folgende Hilfen können von Betroffenen oder Angehörigen in Anspruch 
genommen werden:

• Beratung und Information rund um das Thema Behinderung
• Familienunterstützender Dienst (FUD)
• Freizeit- und Gruppenangebote 
• Ambulant begleitetes  Wohnen zur selbständigen Lebensführung
• Schulbegleitung/Arbeitsassistenz.

Finanzieren lassen sich viele dieser Hilfsangebote oftmals – je nach indi-
vidueller Situation – über gesetzliche Ansprüche. Gerne nehmen wir uns 
Zeit für Ihre Fragen und stehen für ein persönliches Beratungsgespräch 
zur Verfügung. Auf Wunsch besuchen wir Sie auch zu Hause. Sie errei-
chen unseren Dienst unter:
Offene Hilfen Neumarkt-Nord
Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 Neumarkt
Telefon: (09181) 40 62 72 70
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de
Internet: regens-wagner-lauterhofen.de 

Seniorentelefon der Diakonie Neumarkt -  
Wir hören Ihnen zu!

Neumarkt – Ab sofort gibt es für Senioren immer mittwochs auch telefo-
nische Hilfe der Beratungsstelle für psychische Gesundheit im Alter der 
Diakonie Neumarkt.
Manche Ereignisse verändern das Leben grundlegend und nichts läuft mehr 
rund. Wenn der Körper im Alter streikt, wird die Mobilität eingeschränkt und 
damit auch die Selbständigkeit. Oft ist Einsamkeit die Folge und es fällt 
den Betroffenen schwer, ihre Lebenssituation zu bewältigen. Da kann ein 
Gespräch mit einem verständnisvollen Menschen helfen und erleichternd 
wirken. Der Griff zum Telefon ist der erste Schritt, um ein offenes Ohr, Unter-
stützung und Informationen über Hilfsangebote im Alter zu erhalten.
Seniorentelefon immer mittwochs von 11.00 bis 12.00 Uhr unter der 
Rufnummer: 09181-46400
Kontakt: Beratungsstelle für psychische Gesundheit im Alter, Frie-
denstr. 33, 92318 Neumarkt

Kurse und Seminare
VHS-Kurse in Lauterhofen

Leitung: 
Heike Gehr, Schulstr. 8, 92283 Lauterhofen , Tel. 09186/1488.
Anmeldungen können wie folgt bei der Geschäftsstelle Neumarkt,  
Gartenstr. 1, 92318 Neumarkt vorgenommen werden:

Telefonisch: 09181/2595-0
Fax: 09181/2595-25
Internet: www.vhs-neumarkt.de
Email: info@vhs-neumarkt.de

Die Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle sind: 
Montag bis Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 12:30 Uhr

Die Anmeldungen sind verbindlich. Ein Rücktritt mit Erstattung der Kurs-
gebühr ist bis 4 Tage vor Kursbeginn möglich. Danach muss die Kursge-
bühr voll bezahlt werden Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Falls ein 
Kurs bereits belegt ist, wird Ihnen dies mitgeteilt. Wenn Sie nichts von uns 
hören, findet der Kurs statt.

Treibholzdeko
Aus Treibholz bauen wir uns eine frühlingshafte Wanddeko. 
Zunächst wird mit den unterschiedlichen Stöcken und Draht ein Grund-
gerüst geflochten. Dabei entsteht eine individuelle Tür oder Wanddeko, 
welche dann mit jahreszeitlich entsprechenden Elementen in Pastellfar-
ben verziert und dekoriert werden. Der Kreativität ist dabei keine Grenze 
gesetzt.
Materialkosten liegen bei 30 Euro und werden bei der Kursleiterin per-
sönlich bezahlt.
Kursnr.: LH212001
Kursleiterin: Michaela Forster • Beginn: Fr. 06.04.2018 ,  von 19.00 bis 
21.30 Uhr • Ort: Michas Bastelstube, Jakob-Haffner-Str. 2, Lauterhofen, 
(Seiteneingang rechts von der Bäckerei) •  Gebühr: EUR 18,-- •  Bitte 
Materialgeld mitbringen.

Kantholz Windlichter oder Baumscheiben im Frühlingslook
Wir fertigen aus Kanthölzern oder Baumscheiben individuelle Windlichter 
mit Glasaufsatz. Das Ganze wird mit allerlei Frühlings- und Osterdeko 
aus Holz, Stoff und weiteren Naturmaterialien passend zur Jahreszeitge-
schmückt und dekoriert
Materialkosten liegen bei ca. 35-40 €
Kursnr.: LH212002
Kursleiterin: Michaela Forster • Beginn: Fr. 20.04.2018 , von 19.00 bis 
21.30 Uhr • Ort: Michas Bastelstube, Jakob-Haffner-Str. 2, Lauterhofen, 
(Seiteneingang rechts von der Bäckerei) •  Gebühr: EUR 18,-- •  Bitte 
Materialgeld mitbringen

Gewunden und Verschlungen
Aus Ranken, Efeu und verschiedenen Grünmaterialien winden wir Kränze 
für Tür, Tisch oder die Wand zum Dekorieren. 
Große oder mehrere Kleinere, innen oder außen, natürlich oder modern 
wir peppen sie gemeinsam auf. Dabei stehe ich Ihnen mit praktischen 
Tipps und Ideen zur Seite.
Materialkosten belaufen sich auf ca. 20€ je  nach Verbrauch und Auf-
wand.
Kursnr.: LH212003
Kursleiterin: Claudia Hofmann • Beginn: Do. 07.06.2018 • von 
18.30 bis 20.00 Uhr • Ort: Grund- und Mittelschule Lauterhofen •  
Gebühr: EUR 10,-- • Bitte Materialgeld mitbringen

Sturzunfälle vermeiden in Theorie und Praxis für Jung und 
Alt
Theorie:  Sturzunfälle vermeiden 
Wie kann ich vorausschauend Sturzunfälle vermeiden, und welche Maß-
nahmen können getroffen werden um diese zu verhindern. Videos / Pow-
er Point Präsentation 
Praxis: Altersgerechte Dehn-und Aufwärmübungen vor jeder Übungsein-
heit, Altersgerechte Gleichgewichtsübungen - durch Training zur Sturz-
prävention - Übungen richtiges Fallen und Stürzen, wenn es doch mal 
passiert 
Kindern unter 13 Jahren werden spielerisch an die Aufgaben herange-
führt
Kursnr.: LH300001
Kursleiter: Uwe Heidbüchel • Beginn: Fr. 02.03.2018 • Kursdauer: 15x90 
Min. jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr • Ort: Schule Lauterhofen, kleine 
Schulturnhalle • Gebühr: EUR 90,-- •  Bitte Sportkleidung und Turnschuhe 
mitbringen
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Am Sand 26  ·  92318 Neumarkt-Holzheim   ·  09181. 410 45
www.bestattungen-haeusler.de

 Der Älteste, 

der Besserverdienende

oder Mamas Liebling?

BESTATTUNGSVORSORGE 

regelt Familienangelegenheiten 

friedlich.

Wer bezahlt eigentlich 

eine Bestattung?

 

 
www.dieyogaoase.de  Dein Yoga-und Seminarzentrum in Trautmannshofen  
Elisabeth Hollweck, Am Felsen 15  09186-17109 mobil 0176-81113697 info@dieyogaoase.de 

Yogakurse  Dienstag 19:30 ab 30.1. und 10.4. Mittwoch 17:30  ab 23.5  

Seminar 2018 : Erlaube dir gesund und glücklich zu sein ! Beginn März- August   

Infoabende dazu Februar jeden Samstag  um 18 :00  Voranmeldung 

Energiebehandlung, Shiatsu, Klangmassage,Fußreflex, nach Termin 
Fahrzeuglackierung aller Art

Industrielackierungen

Windschutzscheibenservice

Felgenaufbereitung

Old - Youngtimer - Restaurierung

Unfall- und Karosserieinstandsetzung

Kostenvoranschlagsberechnungen nach DAT

• Rolladenkästen, auch nachträgliche Isolierung
• Rolläden in Kunststoff/Aluminium/Holz
• Nachträgliche Rollladenelemente
• Elektro-Antrieb, auch Nachrüstung
• Garagentore, Rolltore, etc.
• Torantriebe
• Raffstores/Jalousien
• Schrägverschattungen
• Schrägrolladen/Schrägelemente

• Markisen, versch. Ausführungen
• Sonnenschutz jeglicher Art
• Wintergartenbeschattungen
• Pergolabeschattungen
• Plissee-, Stores/Fallstores
• Jalousien/Rollos
• Vertikal-Lamellenstores
• Verdunkelungen
• Fliegengitter/Insektenschutz
• Lichtschachtabdeckungen

Markisen • Rolladen • Insektenschutz

XAVER   REGENSBURGER
92283 Lauterhofen, Brunner Straße · Tel. (0 91 86) 8 23 · Fax 7 64
Meisterfachbetrieb im Rollladen- und Sonnenschutz-Techniker-Handwerk
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Seminar für Angehörige 
eines Demenzerkrankten

Ich verstehe dich nicht mehr… Die Krankheit des Vergessens!
Die BRK-Fachstelle für Pflege und Demenz bietet ab Dienstag, den  
6. März 2018, mit einem weiteren Seminar Hilfestellung an.
Wenn Sie ein demenzkrankes Familienmitglied betreuen, sind Sie vermut-
lich oft irritiert, ratlos oder auch verzweifelt, weil der Betroffene sich so 
stark verändert, so seltsam und unverständlich reagiert oder Sie auch mit 
völlig unberechtigten Beschuldigungen immer wieder vor den Kopf stößt.
Um diese Aufgabe bewältigen zu können, brauchen Sie ausführliche In-
formationen darüber, was Demenz eigentlich ist und welche Krankheits-
zeichen typisch sind.
In diesem Seminar geht es aber nicht nur um die Bedürfnisse des Kran-
ken, sondern auch um die Stärkung der psychosozialen Kompetenz des 
Angehörigen sowie auch die Leistungen der Pflegekasse. Die BRK-Be-
ratungsstelle für Pflege und Demenz bietet mit einem weiteren Seminar 
Hilfestellung an.
Anmeldung: Informationen und Anmeldung finden Sie im Internet unter 
www.brk-neumarkt.de oder telefonisch bei der BRK-Fachberatungsstelle 
für Pflege und Demenz, Eva-Maria Fruth, Tel. 09181/483-41.

Jugendecke
Hallenbad Neumarkt i.d.OPf.;

Badeparties für Kinder und Jugendliche

Für Kinder und Jugendliche von 6 - 14 Jahren findet einmal im Monat 
eine Badeparty statt. Zu folgenden Terminen werden wieder eine Menge 
Action und spannende Spiele geboten.
Freitag, 09. Februar 2018
Freitag, 09. März 2018.
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Der Eintritt beträgt nur 2,00 €. Dauer- und Zehnerkarten sind nicht gültig.

Evangelische Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt

Kinder-Osterfreizeit 2018
Für 7 bis 10-Jährige vom 25. bis 29. März in Grafenbuch: Basteln, Fuß-
ball, Spiele, spannende biblische Geschichten und Abenteuer erwarten 
Euch! Anmeldeschluss: 05. März. Der Preis beträgt 99,00 €, für jedes 
weitere Geschwisterkind 89,00 €.

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend
am 16. März um 18:30 in Neumarkt. Der genaue Ort wird noch bekannt 
gegeben.
Kindersommerfreizeit 2018
für Mädels und Jungs von 9 - 12 Jahren in Grafenbuch vom 01. bis 06. 
September.

Eure Ruth Bernreiter, Dekanatsjugendreferentin
Infos, weitere Termine u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen 
gibt es bei Ruth Bernreiter in der Geschäftsstelle der Evang. Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt, Kapuzinerstr.4, 92318 Neumarkt,  
Tel. 09181 46256-114 u. Fax 09181 46256-159, 
E-Mail: Ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, www.ejdnm.de. 

Freizeitangebote des KJR Neumarkt 
für Kinder und Jugendliche

Das neue Freizeitprogrammheft des Kreisjugendring Neumarkt erscheint 
zwar erst Anfang April, doch bereits jetzt sind schon zahlreiche interes-
sante Angebote für Kinder und Jugendliche buchbar.
Hier ein kleiner Auszug: 
Auf Grund der großen Nachfrage wird es vom 05. bis 06.05.2018 für alle 
10 bis 13-jährigen wieder den Medienworkshop „Mein Handy & ich“ ge-
ben. Inhaltlich geht es bei dem 2-tägigen Kurs neben dem sicheren und 
sinnvollen Umgang mit dem Smartphone auch um Möglichkeiten, das ei-
gene Handy als Werkzeug für kreative und spannende Projekt zu nutzen.
Die „Sprachferien England“ vom 30.07. bis 14.08.2018 in Cranbrook 
richten sich an alle Jugendlichen von 14 bis 17 Jahre, die mit Jugend-
lichen anderer Nationen die Verbesserung der eigenen englischen 
Sprachkenntnisse  mit Begegnung und gemeinsamer Freizeitgestaltung 
verbinden möchten. 
Nicht fehlen darf in diesem Jahr vom 27.08 bis 07.09.2018 der „Som-
mercampus“ für alle Kinder von 6 bis 12 Jahre auf dem DPSG-Zeltplatz 
Neumarkt. Während einer Woche oder auch zwei Wochen können die 
Kinder bei zahlreichen Aktionen den Künstler, Sportler, Koch, Reporter, 
Handwerker, Forscher oder Musiker in sich wecken. 
Informationen zu den oben beschriebenen Freizeitaktivitäten sowie zu den 
weiteren Aktionen „Mountainbikekurs“, „49 Stunden draußen“, „Klet-
tern“, „Surffreizeit“ und „Europa-Parks Rust“ gibt es auf der Home-
page des Kreisjugendring Neumarkt unter www.kjr-neumarkt.de, per 
E-Mail: info@kjr-neumarkt.de und telefonisch unter Tel.: 09181/470310. 

Verschiedenes
Weihnachtsmarkt - Spendenübergabe

In diesem Jahr erbrachte der Weihnachtsmarkt Lauter- 
hofen mit ehrenamtlichen Helfern verschiedener Vereine 
einen Spendenerlös von 6.030,83 €.
Diese Summe kommt den unterschiedlichsten, gemein-
nützigen Zwecken zugute, wie dem Kinderprojekt von 
Weihbischof Adolfo Bittschi, der Aktion Missio „Kinder in 
Kriegsgebieten“, der Grund- und Mittelschule oder auch 
dem Ausbau des Einsatzfahrzeuges (First Responder  
Lauterhofen).
Der Weihnachtsmarkt in Lauterhofen wurde 1992 von Karl-
heinz Haider ins Leben gerufen und das beliebte Christ-
kindl trat 2007 zum ersten Mal mit seinen Engeln auf. Die 
Organisation und Durchführung der Weihnachtsmarktes 
leisten in Lauterhofen ausschließlich „Ehrenamtliche“, auch 
Kinder helfen mit.
Durch dieses soziale Engagement wurde 2015 seit dem 
ersten Weihnachtsmarkt die Gesamtspendensumme von 
100.000 € überschritten.
Das Gruppenbild zeigt einen Teil der ehrenamtlichen Helfer.
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Autohaus Lachner GmbH
Gleisnach 1 • 92283 Lauterhofen • Telefon 09186/254

Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
Kfz-Reparaturen aller Art
Lackierungen

Unfallinstandsetzung
AU und TÜV Stützpunkt
Tankstelle, Waschanlage

● Neugestaltung
● Umgestaltung
● Natursteinarbeiten
● Pflasterarbeiten
● Gartenpflege
● Zaunbau
● Teichbau
● usw.

Verkauf von
Rindenmulch und Komposterde

ab Lager Muttenshofen.
Abholung nach telefonischer

Vereinbarung.
Lieferung nach Anfrage.

Muttenshofen 9  •  92283 Lauterhofen
Tel.: 09186 / 90 92 49  •  Mobil: 01 79 / 6 86 12 40

www.hierreth-felser.de

 
Grafenbuchstraße 1 
92283 Traunfeld 

Tel.: ( 0 91 89) 14 19 
Fax: (0 91 89) 40 95 32 

Mobil: (01 75) 9 83 55 08 

• Malerarbeiten 
• Fassadenarbeiten 
• Raumgestaltung 
• Bodenbeläge 

Maler- & Lackierermeister 

Email: hans-juergen.reif@web.de 

Erlenweg 21
92367 Pilsach

Tel.: 09181 2705535
www.ganzgesundpraxis.de

Praxis für 
Physiotherapie/Krankengymnastik

(privat und alle Kassen)

Praxis für 
Naturheilkunde/Osteopathie

Ganz gesund-
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300 Euro für Peru
Auch der Sportverein Lauterhofen beteiligte sich 2017 am jährlichen Weih-
nachtsmarkt am Marktplatz. Mitglieder des SV boten selbst zubereiteten 
Flammkuchen mit verschiedenen Belagvariationen an. Der warme Snack 
wurde im nachmittäglichen Schneegestöber sehr gut angenommen. Und 
so konnten Gerhard Springs und Christian Graf stellvertretend für den SV 
eine Spende von 300 Euro an Erwin Ibler für das Projekt „Moro“ in Peru 
übergeben.

4. Berufsinformationstag an der Mittelschule

Am Samstag, den  
13. Januar 2018, fand 
von 9-14 Uhr an der 
Mittelschule Lauterho-
fen zum vierten Mal der 
Berufsorientierungstag 
für den Schulverbund 
Berg-Pilsach-Lauterho-
fen statt. Insgesamt prä-
sentierten 13 Betriebe 
aus der näheren Umge-
bung in eindrucksvoller 

Weise verschiedenste Berufsbilder aus dem Handwerk, dem kaufmän-
nischen und aus dem pflegerischen Bereich. Schulleiter Bernhard Dürr 
konnte zu der gelungenen Veranstaltung auch die Bürgermeister der Ge-
meinden Lauterhofen und Pilsach Herrn Ludwig Lang und Herr Adolf Wolf 
sowie die Verbundkoordinatorin Theres Altmann begrüßen. 53 Schülerin-
nen und Schüler aus den 8. Klassen und der Klasse M9 aus den Schulen 
Berg und Lauterhofen durchliefen gemeinsam mit ihren Eltern in kleinen 
Gruppen die einzelnen Stationen. Dabei durften die Jugendlichen nicht 
nur die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Betriebe kennen lernen, son-
dern durch entsprechende Übungen praktische Erkenntnisse gewinnen. 
Gleichzeitig wurde den Eltern Gelegenheit zum Austausch und Gespräch 
mit den einzelnen Firmen gegeben. Im Mittelpunkt steht an diesem Tag, 
dass die  Jugendlichen und ihre Eltern Kontakt mit den Verantwortlichen 
der Betriebe aus der Umgebung aufnehmen können, wichtige Informatio-
nen zu den einzelnen Berufen vermittelt bekommen und sich die Firmen 
als mögliche Ausbildungsbetriebe entsprechend vorstellen können.

Organisiert wurde der Berufsinformationstag von Berufsberater Thomas 
Herrmann und der Konrektorin Martina Jacob. Der Mittagsimbiss für die 
rund 170 teilnehmenden Personen wurde von den Lehrerinnen Irmgard 
Schiller und Sabine Großmann und ihrer 9. Klasse übernommen.
Der Berufsinformationstag stellt im Schulverbund einen großen und wich-
tigen Baustein der Berufsorientierung dar. Alle Beteiligten waren mit dem 
Ablauf und den Ergebnissen dieses Tages sehr zufrieden.
Beteiligte Firmen: Zimmerei Dirner, Fa. Beton Meier, Regens Wagner, 
Elektro Ulm, Fa. Geitner, Fa. DOB, Landgasthof Meier Hilzhofen, Fischer 
Automobile Pilsach, Fa. RENA Berg, Thumann Bau, Bäckerei Wehr,  
Klinikum Neumarkt, Fa. Dehn & Söhne.

Seniorennachmittag in der Gemeinde

Am 6. Dezember 2017 fand im Theatersaal von Regens Wagner bereits zum 4. Mal der Seniorennachmittag der Gemeinde statt. 137 Seniorinnen 
und Senioren wurden von der Seniorenbeauftragten Theresia März herzlich begrüßt. Nach den Grußworten von Gesamtleiter Andreas Fersch und 
Bürgermeister Ludwig Lang  ließen sich alle Kaffee und Kuchen schmecken. 

Der Nachmittag stand ganz unter dem Thema Gesundheit. Körperliche, geistige und seelische Gesundheit wirken zusammen. Wir können sie erhalten 
durch Bewegung. Eine Kostprobe dazu bot die Gymnastikgruppe „Leichte Bewegungsübungen“ auf der Bühne, die sonst immer dienstags um 9 Uhr 
nach der Messe im Pfarrheim übt. Viele Senioren machten gerne bei den anschließenden Fingerübungen mit. Frau Setzer vom Fachdienst für Seel-
sorge bei Regens Wagner, stellte dar, wie wir die Gesundheit durch Glauben und Gebet stärken können. „Lachen ist die beste Medizin“ war das Motto 
für zwei Sketche, die von Frau Menzel und Frau März gespielt wurden. 
Dank gesagt wurde allen, die zum Gelingen des schönen Festes beigetragen haben: Herrn Fersch von Regens Wagner für die Bereitstellung des 
Saals, der hauswirtschaftlichen Leitung und den Angestellten der Küche, Frau Setzer, Bürgermeister Ludwig Lang und der Gemeinde, den Kuchenbä-
ckerinnen und den Helferinnen für das Herrichten, Bedienen und Aufräumen.         Theresia März, Seniorenbeauftragte



Mitteilungsblatt Markt Lauterhofen  –  Februar 2018 15

Am Altenweiher 63
Neumarkt/OPf.
glossner-immo.deTelefon 0  91  81 / 12  99
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 13.230 m2 Fichte/Buche/Kiefer (90/40/8 Jahre) 80.000 €
ortsnah,  quadratisch, eben

Waldfläche
in Lauterhofen
Waldfläche

MIT    ALTBAUMBESTAND

Schneiderei Rätscher
ANGELIKA RÄTSCHER
Tel.: 09186 – 1 72 48
Mobil: 0176 – 45 16 27 92
E-Mail: schneiderei-raetscher@web.de
Am Kaiseracker 2
92283 Lauterhofen
Öff nungszeiten:
Mo + Di: 0900 – 1200

Do: 0900 – 1200 und 1500 – 1800

Fr: 1500 – 1800

Sa: 0900 – 1200

und nach Vereinbarung

● Änderungen
● Nähen von Gardinen & 

Kissen
● Überzüge &

Gartenpolster
● Erneuern von

Reissverschlüssen
● und vieles mehr…
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Spende für die Bläserklasse

Mit 2.700 Euro hat die Sparkasse Neumarkt die vor ei-
nem halben Jahr ins Leben gerufene Bläserklasse der 
Grund- und Mittelschule Lauterhofen unterstützt.
Wie Rektor Bernhard Dürr berichtete, stehen die mo-
mentan neun Schüler bereits kurz vor ihrem ersten 
Vorspielabend für die Eltern. „Das läuft gut!“, freute sich 
Dürr.
Vier Musiklehrer wurden engagiert für die verschiede-
nen Register mit Klarinette, Saxofon, hohem und tiefem 
Blech, hinzu kommt ein junger Drummer, der ebenfalls 
unterrichtet wird.
Jeden Montag ist Musikunterricht für die Truppe, in der 
fünften Stunde gibt es Einzelunterricht, anschließend 
wird eine Orchesterstunde abgehalten unter der Leitung 
von Willi Höfele. Die Instrumente waren bereits vorhan-
den und „verstaubten im Keller der Schule“, informierte 
der Rektor.
Dass die Schule solch „exzellente“ Musiker für den Un-
terricht gewinnen konnte, die selbst in verschiedenen 
Ensembles auftreten, nannte Dürr ein „großes Glück für 
die Schule“. Foto: Riedel
Jetzt hofft der Schulleiter, dass sich das Projekt in den nächsten Jahren weiter entwickelt und ‒ so die Wunschvorstellung ‒ eines Tages in weiter Ferne 
eine Art Big Band der Schule daraus entstehen kann, die bei verschiedenen Anlässen auftritt.
Dürr dankte vor allem Bürgermeister Ludwig Lang, der ihn bei dem Vorhaben „ganz arg unterstützt hat“, dem „tollen Lehrerteam“ mit Willi Höfele, Ro-
bert Eichenseer, Stefan Neger und Jörg Kleidl sowie Manfred Neumüller als Vertreter der Sparkasse für die Finanzspritze.
Dürr hofft, auch künftig die finanzielle Belastung der Eltern „im Rahmen halten zu können“ und appellierte an die Schüler, fleißig zu üben.
Ganz bewusst richtet sich das Angebot an die dritten Klassen, für zwei Jahre müssen sich Eltern und Schüler festlegen aufgrund der notwendigen 
Planungssicherheit im Hinblick auf die Honorarverträge.
Das Projekt läuft jetzt zunächst bis zum 31. Juli 2019. Dürr hofft, dass auch nach Abschluss der vierten Klasse Schüler an der Mittelschule verbleiben 
und weiter dem musikalischen Segment die Treue halten.
Bürgermeister Lang freute sich sehr, dass sich genügend Schüler gefunden haben, die der Klasse beigetreten sind ‒ mit ersichtlicher Freude an der 
Musik und dem gemeinsamen Unterricht.

Kindergarten St. Gabriel

Gott und Dinos
Wie passt denn das? Dies Frage beantwortete uns Gemeindereferent Herr Denk anschaulich mit Bodenbildern und lebhaf-
ten Erzählungen. Ja, auch für die Dinosaurier hatte Gott vor langer Zeit einen Platz auf der Erde gefunden. Er hat unsere 
Welt geschaffen. Wir Menschen haben für alle Tiere UNSERER Zeit zu sorgen, egal, ob sie groß oder klein sind, gefährlich 
wie eine Giftschlange oder nervig wie eine Fliege. Jedes Tier ist wichtig und besonders. Diese Botschaft und Aufgabe hat 
Herr Denk uns weitergegeben.

Spendentopf
Durch viel finanzielle Zuwendung in den letzten Wochen ist 
es uns möglich, größere Anschaffungen zu tätigen. Von den 
zusammengefassten Spenden werden wir Liegepolster, 
Stoffbehang für die Krippe und neue Turnmatten kaufen.
Wir sagen herzlichen Dank der Firma Metallbau Gießer, 
der Firma Selimi, der Firma Trollius und der Sparkasse  
Neumarkt-Parsberg, die uns deren Spende über die Markt-
gemeinde zukommen ließ.
Eine große Kiste mit gut erhaltenen Spielsachen erhiel-
ten wir von Familie Kunstmann. Dafür auch ein herzliches  
Dankeschön.
Spieletag
Auf diesen Tag freuen sich die Kinder ganz besonders. Sie 
dürfen von zu Hause ein Spielzeug mit in den Kindergarten 
bringen, was sonst nicht gewünscht ist. So war es für die 
meisten Kinder naheliegend, nach den Weihnachtsferien 
eines ihrer Geschenke mitzubringen, zu zeigen und vorzu-
führen.
Fasching
Kunterbuntes Treiben herrscht in dieser, dieses Mal kurzen närrischen Zeit. Geplant sind viele Besonderheiten wie der Schminktag, eine Faschings- und 
Verkleidungsecke oder das Kasperltheater. Auch Herr Denk wird uns mit einer Faschingserzählung überraschen. Hauptattraktion ist die große Faschings-
party am unsinnigen Donnerstag. Hier darf jedes Kind kostümiert in die Einrichtung kommen. Neben vielerlei lustiger Spiele und Tänze ist auch immer das 
reichhaltige Faschingsbuffet ein großes Highlight, welches von unseren Eltern mit vielen kreativen und leckeren Speisen zusammengestellt ist.
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Baubiologe IBN

markus königsberger
eschenbühl 2

92283 trautmannshofen
tel. 09186/ 90 21 85

mobil 0171/ 3 57 02 15

Paul Tinz
Simsongasse 4  •  92283 Lauterhofen

Tel.: (09186) 9 09 69 44  •  www.physiotherapie-tinz.de
Barrierefrei und Parkmöglichkeiten direkt vor der Praxis

 Wohlfühlmassage Rotlicht
 Krankengymnastik Wärmetherapie / Fango
 Klassische Massagetherapie Elektrotherapie
 CMD - Kiefergelenkstherapie Hausbesuche
 Manuelle Lymphdrainage

Öffnungszeiten:
Mo + Di + Mi: 08.00 - 18.00 Uhr

Do: 08.00 - 20.00 Uhr    Fr: 08.00 - 16.00 Uhr

Muscherstr. 17 · 92367 Pilsach
Telefon: 09181 / 26 57 34

www.kuechenkoelbl.de

QUALITÄT DESIGN SERVICE

HANS REUTER
92283 Lauterhofen
Schlossäcker 4
Telefon: 09186 - 698
Fax: 9094195
Mobil: 0170 - 5360381 E-Mail: info@haustechnik-reuter.de

Haustechnik - Heizungs- und Sanitärmeister
► Gas ► Kundendienst
► Wasser ► Reparaturen
► Wasserfilter ► Beratung
► Entkalkungsanlagen ► Kesseltausch
► Heizung ► Rohr Schweißarbeiten
► Holz- Öl- Gasanlagen Gas/Elektro
► Wärmepumpen ► Badumbauten
► Solar ► Heizungsabgleich
► Regenwasser

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag von 7.00 bis 18.00 Uhr

Heizungs- und Solarbausätze zum Selberbauen,
bei Bedarf mit Rat des Fachmannes.

Fachfußpflege
Bettina Schrott

Ziegelhütte 11, 92283 Lauterhofen

Montag - Samstag: 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Dienstag und Freitag: 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr

-	 Klassische	Fußpflege	 20	Euro
(immer mit Fußbad und 
abschließender kleiner Fußmassage)

-	 Zehennägel	lackieren	 3	Euro

Ab	5.	Februar	2018!
Termine	unter:	0151/22	78	41	34
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Spende für beide Kindergärten 
von Metallbau Xaver Gießer

Selbstgemachte Lebkuchen, Plätzchen, Gewürzschnitten, Kaffee, 
Glühwein,….wurden von uns gegen eine freiwillige Spende für beide  
Lauterhofener Kindergärten verschenkt. Jedem Kindergarten konnten 
zum Wohle für die Kinder, 100,00 Euro überreicht werden!
Herzlichen Dank an alle Helfer und Gäste unserer Adventsaus- 
stellung!

Ostbayrische technische 
Hochschule Regensburg

Gemeinsam noch stärker:
Die OTH Regensburg und die OTH Amberg-Weiden sind Kooperationspartner im Hochschulverbund Ostbayerische Technische Hochschule.

Einladung: Großer Informationsabend zu allen berufsbegleitenden
Bachelor- und Masterstudiengängen an der OTH Regensburg

Mittwoch, 7. Februar 2018, 17 Uhr | Galgenbergstr. 30, 93053 Regensburg

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg (OTH Regensburg) lädt am Mittwoch,
7. Februar 2018, 17 Uhr zu einem „Großen Informationsabend“ ein. Dabei finden parallel 
Informationsveranstaltungen zu allen berufsbegleitenden Bachelor- und Master-
studiengängen der OTH Regensburg statt.

Die Studiengangverantwortlichen informieren über das jeweilige Konzept, stellen die 
Studieninhalte vor und stehen den Teilnehmenden für individuelle Fragen zur Verfügung.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich an diesem Abend ausführlich zu informieren und auch in
Kontakt mit bereits berufsbegleitend Studierenden und Alumni zu treten und sich dabei aus 
Studierendensicht über die vielfältigen Möglichkeiten eines berufsbegleitenden Studiums
auszutauschen. Sie haben außerdem Gelegenheit, den Campus der OTH Regensburg näher 
kennenzulernen.

Unsere berufsbegleitenden Studiengänge im Überblick

 Bachelor Betriebswirtschaft (B.A.) – auch ohne Abitur 
 Bachelor Pflegemanagement (B.A.) – auch ohne Abitur 
 Bachelor Soziale Arbeit (B.A.) – auch ohne Abitur
 Bachelor Systemtechnik (B.Eng.) – auch ohne Abitur
 Master Automotive Electronics (M.Eng.) 
 Master Betriebswirtschaft (M.A.)
 Master Business Administration (MBA) 
 Master Informationstechnologie (M.Eng.)
 Master Leitung und Kommunikationsmanagement (M.A.)

Programm
17.00 Uhr | Campusführung, Laborführung etc.
18.00 Uhr | Beginn der Informationsveranstaltungen

Weitere Informationen zum Großen Informationsabend finden Sie online unter www.oth-
regensburg.de/weiterbildung. Um Anmeldung wird gebeten.  

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre individuellen Fragen zu stellen und Informationen über
unsere berufsbegleitenden Studiengänge einzuholen. Bitte reichen Sie die Informationen
auch an Interessierte in Ihrem Umfeld weiter.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freundliche Grüße
Ihr Team vom Zentrum für Weiterbildung und Wissensmanagement

Einladung: Großer Informations-
abend zu allen berufsbegleitenden 
Bachelor- und Masterstudiengängen 
an der OTH Regensburg
Mittwoch, 7. Februar 2018, 17 Uhr, 
Galgenbergstr. 30, 93053 Regensburg
Die Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg (OTH Regens-
burg) lädt am Mittwoch, 7. Februar 2018, 17 Uhr zu einem „Großen Infor-
mationsabend“ ein. Dabei finden parallel Informationsveranstaltungen 
zu allen berufsbegleitenden Bachelor- und Masterstudiengängen 
der OTH Regensburg statt.
Die Studiengangverantwortlichen informieren über das jeweilige Kon-
zept, stellen die Studieninhalte vor und stehen den Teilnehmenden für 
individuelle Fragen zur Verfügung. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich an 
diesem Abend ausführlich zu informieren und auch in Kontakt mit bereits 
berufsbegleitend Studierenden und Alumni zu treten und sich dabei aus 
Studierendensicht über die vielfältigen Möglichkeiten eines berufsbeglei-
tenden Studiums auszutauschen. Sie haben außerdem Gelegenheit, den 
Campus der OTH Regensburg näher kennenzulernen.
Unsere berufsbegleitenden Studiengänge im Überblick

● Bachelor Betriebswirtschaft (B.A.) – auch ohne Abitur
● Bachelor Pflegemanagement (B.A.) – auch ohne Abitur
● Bachelor Soziale Arbeit (B.A.) – auch ohne Abitur
● Bachelor Systemtechnik (B.Eng.) – auch ohne Abitur
● Master Automotive Electronics (M.Eng.)
● Master Betriebswirtschaft (M.A.)
● Master Business Administration (MBA)
● Master Informationstechnologie (M.Eng.)
● Master Leitung und Kommunikationsmanagement (M.A.)

Kindergarten Maria Goretti

Wer will im Wilden Westen  sein, der komme doch zu uns herein!
So lautet unser diesjähriges Faschingsthema. Die Kinder sind schon fleißig am Deko basteln. Die Fenster werden mit Hand-
abdrücken in Form von Indianerköpfen verziert. Der Eingang wird zum Saloon umgestaltet. Indianertrommeln, Schmuck 
und verschiedene Utensilien werden im Kreativbereich hergestellt. Seit 01.02. dürfen sich die Kinder nach Lust und Laune 
verkleiden. Schminktage stehen auf dem Programm und am Unsinnigen Donnerstag steigt dann die große Wild West Party 
mit themenbezogenen Spielstationen und großen Büfett.

Spielzeugfreie Zeit !
In der Fastenzeit schicken die Kinder das gesamte Spielzeug wieder in den Urlaub. Zum Spielen stehen den Kindern dann Tische, Stühle und Decken 
zur Verfügung. Schon das dritte Jahr in Folge lassen sich Kinder und Erzieherinnen auf dieses Experiment ein.
Naturgruppe „Ameisenbande“
Am 06.03.2018 um 19.30 Uhr findet im Kindergarten ein Elternabend für alle Eltern deren Kinder schon in der Naturgruppe sind und für Eltern deren 
Kinder im September in die Naturgruppe wechseln wollen. Alle Eltern die Interesse an der Naturgruppe haben sind herzlich eingeladen.

Die Ameisenbande beschäftigt sich das ganze Jahr über mit 
dem Thema „Indianer“. In der nächsten Zeit werden wir geeig-
netes Material für Pfeil und Bogen im Wald suchen. Danach 
basteln wir Steckenpferde, Indianerschmuck und Traumfän-
ger. Am Lagerfeuer wärmen wir uns auf und singen lustige 
Indianerlieder.  Ganz herzlich bedanken wir uns bei Herrn 
Moosburger für die zweimalige Brennholzlieferung. Im Wald 
neben unserem Ameisenlager hat der Sturm einige Bäume 
entwurzelt. Herr Weber hat uns ein paar Stämme zusammen 
gesägt und uns zur Verfügung gestellt. Vielen Dank. Mit klei-
nen Schubkarren und mit viel Körpereinsatz der Kinder haben 
wir das Holz vom Berg hinunter transportiert und unten auf 
geschlichtet.
Religiöse Angebote !
Einmal im Monat besucht uns im Kindergarten Herr Peter 
Denk, er ist Gemeindereferent.
Im Dezember erzählte er den Kindern die Geschichte von 
der Hl. Luzia. Der Brauch stammt aus Schweden. Die Kinder 
lauschten gespannt den anschaulich gestalteten Erzählungen. 
Bei der Firma Gießer bedanken wir uns ganz herzlich für die Spende von 100 Euro.
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CHRISTIAN

ZIMMEREI & HOLZBAU

- Holzhäuser 
- Dachstühle
- Hallen
- Carports
- Balkone
- Terassen
- Innenausbau
- Altbausanierung
- Dachdeckung
- Planung
- BeratungFax: 09186 / 90 78 37

E-Mail: Info@zimmerei-dirner.de
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Programm
17.00 Uhr | Campusführung, Laborführung etc.
18.00 Uhr | Beginn der Informationsveranstaltungen
Weitere Informationen zum Großen Informationsabend finden Sie online 
unter www.othregensburg.de/weiterbildung. Um Anmeldung wird  
gebeten.
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre individuellen Fragen zu stellen und In-
formationen über unsere berufsbegleitenden Studiengänge einzuholen. 
Bitte reichen Sie die Informationen auch an Interessierte in Ihrem Umfeld 
weiter.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Team vom Zentrum für Weiterbildung und Wissensmanagement

Wie wintersicher ist Ihr Hauseingang?
Wenn es das erste Mal schneit und in der Nacht friert, beweist der Haus-
eingang, was er kann.
Trocken, gut beleuchtet, windgeschützt, mit Handlauf und ohne Stolper- 
und Rutschfallen ist gut. Nass ist schlecht. Wird nachts schnell eisig glatt. 
Beschneit ist erstmal nicht schlimm. Festgetreten wird Schnee eisig. Und 
rutschig.
Stürze auf Treppen sind schmerzhaft und/oder Lebensqualität mindernd 
(z. B. bei Bein-, Becken- oder Wirbelsäulenbrüchen).
Verbessern Sie die Qualität Ihres Hauseinganges nachhaltig und sicher. 
Die Investition lohnt sich immer: Der erste und gefährlichste Schritt am 
Tag ist der aus dem Haus (vergl. Prof. Dr. Friedhelm Burkhardt, Wolfgang 
v. Goethe Universität Frankfurt, 1996).
Die Qualität Ihres Hauseingangs beurteilen die Außendienstmitarbeiter 
der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaften mit wenigen Blicken 
und vielen guten Tipps.
Im Rahmen von „Trittsicher durchs Leben“ gibt es viele Infos, aufrecht, 
selbstbestimmt und sicher und gesund alt zu werden: 
http://www.trittsicher.org

Neu und schon von Beginn an schlecht gemacht. Nicht überdacht, frei zur 
Wetterseite, rutschiger, glatter Granit. Nur der Handlauf ist gut.

Vereine
Vorankündigung

Am 30. April veranstaltet der Förderverein „Freunde der Pfarrkirche Erz-
engel Michael in Lauterhofen e.V.“ einen Tanz in den Mai als außeror-
dentliche Tanzparty von und mit „DJ Helmut B.“. Bei diesem Event werden 
Oldies/Lieder aus verschiedenen Epochen der letzten Jahrzehnte und 
aus verschiedenen Musikrichtungen zum Besten gegeben, wobei das 
Tanzbein ordentlich geschwungen werden darf. Die Veranstaltung findet 
im Pfarrheim Lauterhofen statt und beginnt um 20.00 Uhr. Der Eintritt 
ist wie bei jeder Party von „DJ Helmut B.“ frei; der Erlös aus den kon-
sumierten Getränken und Speisen sowie alle Nebeneinnahmen wie z.B. 
Trinkgelder fließen dem Förderverein zu, wo die Gelder dann vorwiegend 
für die Innenrenovierung der Pfarrkirche Lauterhofen verwendet werden. 
Die Gesamtbevölkerung ist zum Tanz in den Mai herzlichst eingeladen !
Förderverein „Freunde der Pfarrkirche Erzengel Michael in Lauterhofen e.V.“

SV Lauterhofen

Crowdfunding Projekt beim SV Lauterhofen - 
Sportheimküche
Was ist Crowdfunding?
Crowdfunding (Schwarmfinanzierung) ist ein inno- 
vatives Finanzierungsmodell, bei dem eine Vielzahl  
von Menschen gemeinsam für ein sinnvolles Projekt 
spenden.
Das neue Sportheim soll eine Heimat für den SV Lauterhofen darstellen. 
Dazu gehört natürlich auch eine funktionierende Gastronomie. Da für den 
Sportheimbau jedoch hohe Investitionen getätigt werden mussten, sind 
die finanziellen Mittel so langsam aber sicher ausgereizt.
Ziel des Projekts ist es daher, das neue Sportheim in Lauterhofen mit  
einer Küche bzw. Küchengeräten auszustatten, um eine Bewirtschaf-
tung in Eigenregie zu ermöglichen.
Bitte helfen Sie uns dabei, diese Ausstattung für ein gemütliches 
Miteinander zu ermöglichen und spenden Sie für unser Projekt!
Wie können Sie uns helfen – Kurzanleitung:
1. Besuchen Sie unser Projekt online auf: 
https://raiba-neumarkt-opf.viele-schaffen-mehr.de/sportheimkueche-svl
2. Geben Sie den gewünschten Spendenbetrag ein und bestätigen Sie 
mit:  Projekt jetzt unterstützen > 
3. Danach können Sie Ihre Spende online über paydirekt, giropay, Kredit-
karte oder auch per Überweisung auf das Projekt einzahlen.
Für die jeweils erste Spende eines Unterstützers ab 10€ erhöht die 
Raiffeisenbank Neumarkt i.d.Opf eG den Spendenbetrag um weitere 
10,00 €!

Im Namen aller Projektinitiatoren bedanken wir uns im Voraus für Ihre 
Unterstützung!
Weitere Infos finden Sie auf www.sv-lauterhofen.de! 
Ihr Team des SV Lauterhofen e.V.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen findet am Freitag, den 
16.03.2018 um 20.00 Uhr im neuen Sportheim am Kalvarienberg statt.
Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Berichte der Abteilungen
6. Bestätigung des überfachlichen Jugendleiters
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl der Vorstandschaft
9. Wünsche und Anträge
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Veranstaltungskalender
Tag Veranstalter Veranstaltung
Februar 2018
Sa. 03. Kolping Lauterhofen Faschingsball im Pfarrheim
So. 04. Kolping Lauterhofen Kinderfasching im Pfarrheim
Sa. 10. SV Lauterhofen Sportlerball Schulturnhalle Lauterhofen
So. 11. FF Brunn Kappenabend im GH Gruber
März 2018
Sa. 10 GZV Lauterhofen JHV im GH Gruber, Brunn
Fr.  16 OGV Lauterhofen JHV mit Ehrungen im Schützenhaus
Sa. 17 FF Lauterhofen Bockbierfest
Sa. 24 Kolping Lauterhofen JHV im Pfarrheim
Do. 29 Schützengesellschaft Lauterhofen Bockbierfest

Der Erscheinungstermin für die  
April/Mai-Ausgabe 2018 

ist der

Der Abgabetermin 
für die Beiträge dafür ist
der 15. März 201806.Ap

ril

Sa. 10. Februar 18

SPORTLERBALL
20 Uhr mit donnaweda 

Turnhalle
Lauterhofen 

Einlass: ab 19 Uhr
Ausweiskontrolle
Maskenprämierung

Ladies Night: 
Jede Dame erhält einen Sekt gratis
Wer früher kommt, spart:  
Eintrittspreis bis 19.59 Uhr 5€,
ab 20.00 Uhr 8€
Mehr Infos unter sv-lauterhofen.de

!!! NEU !!! NEU !!! NEU 

Zusätzliche Prämierung 

der 3 größten maskierten 

Gruppen mit Getränke-

Gutscheinen: 60€, 40€, 20€

Schützengesellschaft Lauterhofen
Zur Weihnachtsfeier mit Ehrungen konnte 1. Schützenmeister Hermann 
Wastl viele Mitglieder begrüßen. Musikalisch umrahmt wurde der Abend 
wieder von Thomas Dengler, Ludwig Federl und Hermann Wastl. Auch 
Bürgermeister Lang und Gauschützenmeister Heinrich Fraunholz waren 
anwesend und führten die Ehrungen durch.

Geehrt wurden für 25 Jahre Zugehörigkeit zur Schützengesellschaft:  
Xaver Strobl, Rudolf Donhauser, Tanja Schardt, Martin Geitner, Anna 
und Michael Pielenhofer, Cornelia Mohr, Johann und Irmgard Segerer,  
Stefanie Schimmelmann und Peter Singer.
Seit 40 Jahren sind Johann Neumeier, Helmut Biller, Elisabeth Menzel 
und Detlef Spallek dabei.
Seit 50 Jahren Elisabeth Eckert, Josef Nibler, Franz Stöhr, Werner Brandl, 
Wolfgang Menzel und Werner Schuppe.
4 Mitglieder sind schon seit 60 Jahre dabei: Matthias Weber, Ewald  
Lachner Georg Kraus und Josef Eckert
Eine besondere Ehre wurde Wolfgang Menzel für seine über  
45jährige Tätigkeit in der Vorstandschaft zuteil, er wurde zum Ehrenmit-
glied der Gesellschaft ernannt.

Der Rundenwettkampf der 1. Mannschaft in der Gauliga A ist noch nicht 
ganz beendet. Zurzeit liegt Lauterhofen auf dem 3. Platz. Bei den Einzel- 
ergebnissen belegt Ludwig Federl den 4. Platz. Beim Rundenwettkampf 
in der Altersklasse belegt Lauterhofen derzeit den 2. Platz. 2. Einzelsieger 
ist hier Josef Geitner. Die Aufgelegt-Mannschaft ist mit ihrem Wettkampf 
zu Ende und belegte den 10. Platz. Bester Lauterhofener Schütze war  
dabei Michael Pielenhofer.
Am Rosenmontag, den 12.2.2018 veranstaltet die Schützengesellschaft 
zusammen mit dem Pächter wieder einen kulinarischen Abend mit deut-
schen und griechischen Schmankerln.
Das Bockbierfest wird wie jedes Jahr am Gründonnerstag, den 29.3.2018, 
veranstaltet und die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen findet am 
Samstag, den 14. April 2018 statt.
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Parteiverkehr der Marktverwaltung in Lauterhofen
Rathaus  Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Marktplatz 11 Montag und Dienstag von 13.30 bis 16.00 Uhr
  Donnerstag von 13.30 bis 18.00 Uhr
Telefon: 0 9186 / 9310-0  ·  Telefax: 0 9186 / 9310-30
Markt Lauterhofen und Zweckverband zur Wasserversorgung
der Pettenhofener Gruppe:
   Info im Internet: www.lauterhofen.de
   eMail: info@lauterhofen.de
Konten des Marktes Lauterhofen
Sparkasse Lauterhofen, IBAN: DE93 7605 2080 0000 2702 80,
BIC: BYLADEM1NMA
Raiff eisenbank Lauterhofen, IBAN: DE19 7606 9553 0007 1053 04,
BIC: GENODEF1NM1

Bauhof:  Telefon: 09186/17252
  Handy: 0160/3073801

Kläranlage:  Telefon: 09186/709
  Handy: 0160/3073813

Wasserwart:  Telefon: 09186/334
  Handy: 0171/4195464

Konten des Zweckverbandes zur Wasserversorgung
Sparkasse Lauterhofen, IBAN: DE15 7605 2080 0000 2716 84,
BIC: BYLADEM1NMA
Raiff eisenbank Lauterhofen, IBAN: DE26 7606 9553 0007 1010 07,
BIC: GENODEF1NM1

Kleinanzeigen

Klavierstimmungen
Günter Schwan, Tel.: (0172) 8 64 28 19 oder (09183) 44 66

Vermiete in Postbauer-Heng sehr schön geschnittene 3-Zimmer- 
Wohnung mit Balkon, Bad gefliest, Laminat, Küche und Flur mit Stein-
boden, Stellplätze. Energieausweis vorhanden. Tel.: 0171- 4 44 15 61

Futtermittel direkt vom Bauernhof
Hafer, Gerste, Weizen, Maiscobs, Gras Cobs, Mais gebrochen, K.-Mais

Getreide gequetscht und gereinigt, Zuckerschnitzel, Weizenkleie,  
Sonnenblumenkerne, Legemehl, Hanfstroh, Hobelspäne, Pferde-,  

Hunde- und Katzenfutter
Schwarzhafer, Bierhefeflocken, Leinpellets, Johannisbrot, Biotin,  

Maisflocken, Vitaminkonzentrat.
Außerdem: Holzpellets und Briketts aus deutscher Herstellung

Lieferung frei Haus.
Telefon (09188) 26 54 oder 0170 3 24 58 75

Neumarkter Straße 12 • 92283 Lauterhofen/OPf.  •  Telefon 09186 / 90 91 95  •  Fax 09186 / 90 92 12

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag

von 06.30 bis 20.00 Uhr
Sonntag

von 08.00 bis 20.00 Uhr

Tankstelle
Strobl - Williams

AVIA Shop

Segafredo®

Lotto - Toto
Annahmestelle

24 h - Tankautomat

Waschanlage mit
2,80 m Höhe

Hermes
Paketshop

Innovatives Handwerk aus Tradition und Leidenschaft!

Neumarkter Str. 26 • 92353 Postbauer-Heng 
Tel. 09188 90 51 95 •  Fax 09188 90 51 96 

www.windisch-sonnenschutz.de



Für das kommende Ausbildungsjahr 2018/2019 
suchen wir einen 

Azubi zum

Elektroniker/in
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Ein Betriebspraktikum ist jederzeit möglich.
Für Fragen stehen wir Ihnen zur Verfügung.

Günther Donhauser
Malerfachbetrieb

Mettenhofen 29
98283 Lauterhofen
Telefon 0 91 89/ 79 34
Telefax 0 91 89/ 76 51

Ausführung aller Maler-, Tapezier- und Fassadenarbeiten

• Tapezierarbeiten • Schriften
• Schmucktechniken • Fassade
• Bodenbeläge • Gerüstbau

PLANUNGSBÜRO
FELSER Jürgen
Staatlich geprüfter Bautechniker mit ZQualVBau
--- Nachweisberechtigter für Standsicherheit ---

Bauplanung
Eingabeplanung

Bojerstraße 7 92283 Lauterhofen
Tel.: 09186/90 99 46 Mobil: 0170/9 32 65 50
Fax: 09186/90 93 33 E-Mail: Juergen.Felser@web.de

www.BAUPLANUNGin3D.de

3D-Visuell
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 0,46 € / l
 5,55 €

12 x 1,0 l

Pfand: 3,30 €

 9,49 €

 1,50 € / l
14,99 €

20 x 0,5 l

Pfand: 3,10 €

  1,33 € / l
13,29 €

20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €

 1,63 € / l 2,38 € / l
10,79 € 1,19 €

20 x 0,33 l • Pfand: 4,50 €1 Fl. 0,5 l • Pfand: 0,25 €

DEL-PILE S

16 x 0,5 l

Pfand: 3,90 €

NEUMARKTER 

GOLD

ENERGY DRINK

 0,79 € / l
12 x 1,0 l

Pfand: 3,30 €

10,99 €
1,37 € / l

 8,49 €
 0,94 € / l

12 x 0,75 l

Pfand: 3,30 €

€
1 , 9 5 4

15,4  € / l9

GRATIS-
ZUGABE

1 Flasche 1,0 l

Pfandfrei

1 Flasche 0,5 l

Pfand: 0,25 €

++

ORANGENSAFT
100 % FRUCHTGEHALT

 1,77 € / l
13,99 €

 1,40 € / l
13,99 €

20 x 0,5 l

Pfand: 3,10 €

24 x 0,33 l

Pfand: 3,42 €

Mineralwasser

Verschiedene Sorten

OUTLET

GETRÄNKE-
SPEZIALIST

IHR

0 91 86-90 88 94

ANGEBOT • 31.01.-13.02.2018

Industriestraße 2

LAUTERHOFEN

Neumarkt B299

Kastl /
Amberg - B299

Alfeld /
Hersbruck

Lauterhofen

Industrie
straße

Frau Kopp, Frau Kuhn und Frau Lehmeier freuen sich auf Ihren Besuch!

MO-FR:  8:30-12:00 / 14:00-18:00 Uhr * Samstag: 8:30-12:00 Uhr




